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Kreisliga Herren Gruppe A

TuSG Wiedensahl : TSV Hagenburg II 
Dienstag, 07.11.2023, 20:00 Uhr

TuSG Wiedensahl und TSV Hagenburg II teilen sich die 
Punkte

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
26:28 Sätzen trennten sich die Spieler des TSV Hagenburg II beim Auswärtsspiel in der Kreisliga
Herren Gruppe A am Dienstagabend von der TuSG Wiedensahl. Rund 165 Minuten dauerte das
Match, ehe das Schlussdoppel Göllner / Wilke das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Eine starke Leistung zeigte Stefan Göllner, der in seinen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Göllner / Wilke die Partie
gegen Bicknäse / Klünker noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Deutlich nach
Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Wendorf / Brandt gegen Rust / Röben. Heumann / Krome
bekamen wenig später ihre Gegner Kleinelsen / Tieste beim deutlichen 6:11, 6:11, 4:11 nicht richtig
in den Griff. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Stefan Göllner war im Einzel
gegen Wilhelm Rust nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Probleme zu Beginn
des Spiels musste Matthias Wilke zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach
war. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Peter Wendorf wenig später gegen Christoph Kleinelsen. Da
gab es nichts zu rütteln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marc Röben war für Gerhard Brandt letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Auf dem falschen Fuß erwischte
Enrico Heumann seinen Gegner Jonas Klünker beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust.
Karl-Heinz Krome hatte daraufhin gegen Stefan Tieste bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TuSG Wiedensahl und des TSV
Hagenburg II in die Box. Beim anschließenden 3:0 gegen Wilfried Bicknäse fand Stefan Göllner von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Wilhelm Rust
hatte Matthias Wilke nur im ersten Satz eine Chance. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 9:3 für Wilke und 4:2 für Rust seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim
auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 5:11, 10:12, 10:12 gegen Marc Röben fand
Peter Wendorf von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 3:
5 (Wendorf) bzw. 5:3 (Röben) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 6:6. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Gerhard Brandt die Partie gegen
Christoph Kleinelsen noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. 2:5 (Brandt) bzw. 1:4
(Kleinelsen) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Stefan Tieste konnte Enrico
Heumannnachfolgend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Nach diesem Einzel steht Heumann somit bei 2 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Tieste ein 6:0 ausweist. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jonas
Klünker wurden Karl-Heinz Krome unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts
zu holen. Mit dieser Niederlage liegt Krome nun bei einer Einzelbilanz von 0:7 seit Beginn der Serie.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun
am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
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sich heraus. Beim 3:1-Sieg gegen Rust / Röben kamen Göllner / Wilke nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist die TuSG Wiedensahl nun ein Punktekonto von 3:9 Punkten auf,
während der TSV Hagenburg II vor dem nächsten Spiel, das am 08.11.2023 gegen den TSV
Algesdorf V ansteht, 5:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TuSG Wiedensahl
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.11.2023 gegen die TSG Ahe-Kohlenstädt II.

 Statistik:
 TuSG Wiedensahl

Doppel: Göllner / Wilke 2:0, Wendorf / Brandt 0:1, Heumann / Krome 0:1 
Einzel: S. Göllner 2:0, M. Wilke 1:1, P. Wendorf 1:1, G. Brandt 1:1, E. Heumann 1:1, K. Krome 0:2 

 TSV Hagenburg II
Doppel: Rust / Röben 1:1, Bicknäse / Klünker 0:1, Kleinelsen / Tieste 1:0 
Einzel: W. Bicknäse 0:2, W. Rust 1:1, M. Röben 2:0, C. Kleinelsen 0:2, S. Tieste 2:0, J. Klünker 1:1


